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Die Verhafteten werden in den für sie erforderlichem Umfang mit den 
Regimebedinqungen in der Untersuchungshaftanstalt des MfS, vorn Z e i t ­
punkt der Aufnahme an, vertraut gemacht. Sie werden über ihre Rechte 
und Pflichten belehrt. Die "Hausordnung" der Anstalt wird ihnen zur 
Kenntnis gegeben. Es sollte jedoch künftig generell, um Pro v o k a t i o ­
nen in westlichen Massenmedien, Beschwerden der Ständigen Vertretung 
der BRD in der DDR wirksamer begegnen zu können, diese Belehrung a k ­
tenkundig gemacht werden und sie durch den Verhafteten Unterschrift- 
lich bestätigen zu lassen. Aus den Formblättern müßte Datum, Uhrzeit 
und worüber der Verhaftete belehrt wurde hervorgehen.

Durch das Zurverfügungstellen von Tageszeitungen in den Untersuchungs 
haftanstalten des MfS wird den Verhafteten auch das Recht auf I n f o r ­
mation über das wesentliche Geschehen außerhalb der Untersuchungs­
haftanstalt gewä h r l e i s t e t .

Aus der Spezifik der von Untersuchunqsorgan des MfS bearbeiteten 
Errni11lungsverfahrsn (Staatsverbrechen und politisch-operativ be­
deutsame Straftaten der allgemeinen Kriminalität), der Persönlich­
keit der Beschuldigten bzw. Angeklagten und der daraus erwachsen­
den Besonderheiten ihrer Bearbeitung, auch unter Einsatz spezifi­
scher Mittel und Methoden und die Gewährleistung ihrer Konspira­
tion.und Geheimhaltung sowie der weiteren damit verbundenen spezi­
fischen Besonderheiten des Vollzuges der Untersuchungshaft, wi rcl 
die Notwendigkeit eines eigenen U n t e r suchungshaftvollzuge s des MfS 
b e g r ü n d e t . Dieser ist in seiner Struktur, seiner materiellen A u s ­
stattung, der Organisierung der Sicherung und Kontrolle, der Auf- 
sichts- und Anleitungspraxis entsprechend den vorn genannten s p e z i ­
fischen Besonderheiten und unter Beachtung der allgemeingültigen g e ­
setzlichen Anforderungen zu gestalten. Diese Aufgabe muß und kann 
aber nur in enger Zusammenarbeit mit den Untersuchungsorganen des 
MfS und mit anderen operativen und operativ-technischen Linien und 
Diensteinheiten gelöst werden.


